
Mit dem „LOBGESANG“ von Felix Mendelssohn Bartholdy steht wieder ein 
großes klassisches Werk für Chor, Solisten und Orchester auf dem 
Programm des Kammerchores Camerata Düren.
Hier verbindet sich sinfonische Pracht mit der erzählerischen Kraft einer 
Kantate. 
Mendelssohn selbst nannte sein Werk eine „Symphoniekantate", und das 
aus gutem Grund: Die ersten drei Sätze entfalten sich wie eine sinfonische
Ouvertüre, die auf den Kern des Werkes einstimmt. Musik entwickelt sich 
von Finsternis zu Licht – ein poetisches Bild, das die tiefgreifende biblische
Botschaft des Werkes untermauert.
Schon die Uraufführung 1840 in der Leipziger Thomanerkirche war ein 
riesiger Erfolg, und das Werk begeistert seitdem das Publikum immer 
wieder aufs Neue.

Unterstützt wird die Camerata vom Kammerchor St. Castor Alsdorf. Die 
Solisten sind Andrea, Ella und Sandra Eich, Sabine Schackers und Frank 
Grobusch.

Das Konzert findet am 21. September 2025 um 18 Uhr in St. Marien, Düren
statt.
Eintrittskarten (20€) sind im iPunkt und an der Abendkasse erhältlich.
Für Auszubildende und Studierende ist der Eintritt frei!


